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Bereits zum zweiten Mal konnte ich in Glauchau den Aufstieg einer Mannschaft in die
Bezirksliga erleben. War das 2008 noch unsere Mannschaft, so schafften dies in diesem Jahr
die sympathischen Gastgeber aus Glauchau / Niederlungwitz. Wir wünschen Ihnen an dieser
Stelle viel Erfolg im kommenden Jahr.

  

Zum Spiel gibt es wenig zu sagen.(3:0 für Glauchau) Dank gilt dem Nico, der trotz seines noch
nicht vollendeten Umzuges, mit nach Glauchau reiste. Er war es dann auch, der mit seinen
Aufgaben dem Gastgeber die meisten Probleme in der Annahme bereitete. Ansonsten konnten
wir lediglich im 2. Satz einigermaßen mit dem Staffelsieger mithalten. Das hatte sicher 2
Gründe. Einerseits war dies spielerisch unser bester Satz, anderseits hatte Glauchau nicht
seinen Stammsechser auf dem Parkett. Das Durcheinander im ersten Satz will ich nicht
kommentieren und im letzten Satz hatten wir uns wieder einmal innerlich abgeschrieben, bzw.
beschäftigten wir uns mit allen anderen Randbegebenheiten, nur nicht mit dem Spiel. Lange
liegen die Zeiten zurück, als wir aus einem 2:0 Rückstand noch das Spiel gewinnen wollten und
dies auch schafften. Ich will jetzt nicht weiter meckern, bringt ja auch nichts. Wir haben jetzt
noch 2 Spiele. Hoffen wir, dass wir im Herbst wieder auf unseren Mittelblocker Maik
zurückgreifen können. Ihn habe ich in der Rückrunde schmerzlich vermisst.

  

Zum den Abschiedsspielen unseres Liberos Torsten laden wir für den 09.04.11 alle Volleyballer
(speziell auch die VSG´ler) in die TH Stresemannstraße ein.
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